
14. + 15. Dezember 2018
ZukunftsZentrumZollverein –

TripleZ in Essen

3. Spezialkurs Hüfte 
zum Zertifikat

„Knorpelspezialist QKG“

www.hueft-ask.de 

Vorprogramm

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Der Gelenkerhalt am Hüftgelenk hat sich in den letzten Jahren zu einem komplexen Kon -
zept von unterschiedlichen arthroskopischen und offenen operativen Verfahren entwickelt.
Analog zu den Prinzipien z.B. am Kniegelenk ergänzen sich arthroskopische Korrekturen 
und Knorpeltherapien bis hin zur autologen Knorpelzelltransplantation mit teilweise 
komplexen Korrekturosteotomien. Das Verständnis der Coxometrie und standardmäßigen
Vermessung von Hüftgelenksparametern hat zum tieferen Verständnis der Hüftpathologien
beigetragen. Es bleibt jedoch bei einer flachen Lernkurve bei den operativen Verfahren, 
mit Bedarf, diese Situation zu verbessern, um den Nachwuchs besser und einfacher an 
die Hüftverfahren heran zu führen. Vielleicht können virtuelle OP-Trainingskonzepte hier
 zukünftig unterstützen.

Allerdings besteht noch deutlicher Wissensbedarf darüber, ob und wie bestimmte 
Hüftpathologien konservativ behandelbar sind, und welche Therapien sich in der Nach -
behandlung zur Verbesserung der OP-Ergebnisse bewährt haben.

Jeder, der sich viel mit der Hüft-Arthroskopie beschäftigt kennt auch schon mal Fälle, 
die überhaupt nicht so laufen wie gewünscht und erwartet. Die Analyse dieser „schlimmsten
Fälle“ kann uns jedoch helfen, diese zukünftig zu vermeiden und die Ergebnisse 
insgesamt zu verbessern. 

Diesen und anderen aktuellen Fragestellungen zur Hüftarthroskopie und zum Gelenkerhalt
an der Hüfte wollen wir auf dem 8. Niederrheinischen Kongress und OP-Kurs Hüft-
Arthroskopie in Vorträgen und Workshops nachgehen und gemeinsam diskutieren. 

Im Kurs werden sowohl die offene als auch arthroskopische MIS-FAI-Korrektur praktisch,
und in Demo-Videos die chirurgische Hüft-Luxation, derotierende Femurosteotomie und
 periacetabuläre Osteotomie Schritt für Schritt demonstriert. Erfahrene, international 
bekannte Referenten und Instruktoren stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Verfügung und
 werden ihre „schlimmsten Fälle“ mit Ihnen analysieren. In Kleingruppen mit max. 3 Teil-
nehmern pro Arbeitsstation haben Sie an 2 Tagen ausreichend Zeit, die unterschiedlichen
Therapieverfahren an der Hüfte anwenden zu lernen. Ausgewiesene Rehaspezialisten und
spezialisierte Physiotherapeuten werden den aktuellen Stand der Möglichkeiten 
konservativer und perioperativen Physiotherapie und unterstützender medikamentöser
 Begleittherapie präsentieren inkl. Sinnhaftigkeit von Hilfsmitteln.

Nützliche Handouts und PDF´s zu allen Vorträgen ermöglichen Ihnen, das Gelernte auch
zu Hause im Arbeitsalltag nachzulesen und anzuwenden. Wir hoffen, dass das bewährte
Konzept in Essen wieder auf reges Interesse stößt. Bitte bringen Sie Ihre Fälle zur Diskussion
gerne mit! Bis Bald im ZukunftsZentrumZollverein – TripleZ in Essen.

Ihr 

Dr. med. Wolfgang Zinser 
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PROGRAMM: FR, 14.12.2018

Arthroskopisch gestützte MIS offene FAI-Therapie – nicht nur 
als Alternative! Lagerung, Zugang, Instrumente, Technik
Step by Step
| Ezechieli | 20 Min.

PAO: Lagerung, Zugang, Instrumente, OP-Schritte Step by Step 
| Büchler | 15 Min.

Derotationsosteotomie inter- / subtrochantär: 
Lagerung, Instrumente, Zugang, OP-Schritte Step by Step
| Zinser | 20 Min.

Wie vermeide ich Komplikationen bei der Hüft-Arthroskopie?
| Steens | 15 Min.

„Mein schlimmster Fall“
| Ausgewählte Fälle der Referenten | 30 Min.

13:10-13:50 Mittagspause, Besuch der Industrieausstellung

13:50 - 18:00 Präparateworkshop ASK und 
Mini-open
Standard- und accessorische Zugänge, 
verschiedene Therapien FAI, Labrumrefixation

19:00 Im Anschluss – gemeinsames Abendessen

08:30 - 09:00 Registrierung und Wake-up Coffee

09:00 - 09:10 Begrüßung

09:10 - 10:40 Grundlagen Diagnostik
Vorsitz: F. Dehghani / L. Büchler

Anatomie des Hüftgelenkes unter Berücksichtigung der 
Hüftarthroskopie, PAO und Rotationsosteotomie
| Dehghani | 15 Min.

Anamnese und Untersuchung der Hüfte
| Sobau | 15 Min.

Prinzip acetabuläre Dysplasie: Diagnostik und 
Therapieprinzipen – aktueller Stand
| Gatzka | 15 Min.

Prinzip FAI: Gold-Standard Röntgen und Winkelberechnungen 
inkl. SH-Rotation – was haben wir gelernt?
| Büchler | 15 Min.

Prinzip SH-Fehlstellungen/-rotationen:
Kombinationspathologien – Kombinationstherapie?
| Landgraeber | 15 Min.

Gold-Standard Hüft-MRT heute – radiäre Sequenzen,
SH-Rotationsmessung, 3D-MRT?
| Lohre | 15 Min.

10:40 - 11:10 Kaffeepause, Besuch der Industrieausstellung

11:10 - 13:10 OP-Verfahren, Step by Step, 
Guest Lecture 
Vorsitz: M. Ezechieli / H. Gollwitzer

Hüftarthroskopie: Lagerung, Instrumente und Zugänge, 
Techniken FAI Step by Step
| Büscher | 20 Min.

Prof. Dr. med. Michael Bohnsack | Bremen

PD Dr. med. Lorenz Büchler | Bern

Michael Büscher | Dinslaken

Prof. Dr. med. Faramarz Deghani | Halle-Wittenberg

Dr. med. Marco Ezechieli | Paderborn

Dr. med. Christan Gatzka | Hamburg

PD Prof. Dr. med. Stefan Landgraeber | Essen

Dr. Andreas Lohre | Dinslaken 

Dr. med. Gregor Möckel | Berlin

Dr. med. Jörg Schröder | Berlin

Dr. med. Christian Sobau | Pforzheim

Stefan Spooren | Dinslaken

Dr. Wolfram Steens | Recklinghausen

Dr. med. Wolfgang Zinser | Dinslaken

REFERENTEN UND INSTRUKTOREN



PROGRAMM: SA, 15.12.2018

• Alle Vorträge als PDF-Dateien

• Bildsammlung vom Kongress und Workshop

• Handouts*:
- Diagnostik für die Hüftpathologien

(alle relevanten Tests, Röntgeneinstellungen mit 
Winkelberechnungen, Probeinfiltration)

- Indikationsalgorithmus für die Hüft-Arthroskopie /
offene Eingriffe (z. B. Poster oder Kitteltaschenfalz)

- Perioperative OP-Planung und Dokumentation bei 
Hüft-ASK

- Nachbehandlungsempfehlungen, Register

*(für Teilnehmer auf USB-Stick und teilw. Printmedien)

ADD-ONS

www.hueft-ask.de 

08:30-9:00 „Mein schlimmster Fall“
| Ausgewählte Fälle der Referenten |

9:00 - 10:50 Aktuelle Indikationen für die 
Hüftarthroskopie
Vorsitz: G. Möckel / J. Schröder

Perioperative Planung und Register als notwendiger Teil 
der Behandlung! Tipps und Ergebnisse
| Zinser | 10 Min.

Chirurgische Hüftluxation Berner Schule: Lagerung, Zugang, 
Instrumente, OP-Schritte Step by Step
| Büchler | 20 Min.

Pincer-FAI: Labrumerhalt vs. -Resektion. Technische Tricks 
| Möckel | 15 Min.

Cam-FAI heute: Operatives Vorgehen inkl. Ergebnisse  
in der aktuellen Literatur
| Bohnsack | 15 Min.

Begrenzte Knorpelschäden: aktuelle Knorpeltherapien 
und Techniken
| Zinser | 15 Min.

KM-Ödem und Osteonekrose: Essener Therapieverfahren
| Landgraeber | 15 Min.

TPS, Psoas-Pathologien, Synovialitiden, Kapsel
| Schröder | 20 Min.

10:50 - 11:20 Kaffeepause, Besuch der Industrieausstellung

11:20 - 12:05 Konservative Behandlung, Nachbe-
behandlung, aktuelle Abrechnung
Vorsitz: W. Zinser

Aktuelle Prinzipien der kons. Behandlung des FAI  
| Spooren | 15 Min.

AGA Nachbehandlungsempfehlungen u. Register nach Hüft-ASK
| Möckel | 15 Min.

DRG und GOÄ – Abrechnung und Kostenträgerprüfungen
| Büscher | 15 Min.

12:05-13:15 Mittagspause, Besuch der Industrieausstellung

13:15 - 16:00 Präparateworkshop
FAI, ACT, Labrumrekonstruktion, 
Kapselnaht

16:00 Kongressende



ORGANISATORISCHE HINWEISE

Tagungsort
ZukunftsZentrumZollverein – TripleZ
Katernberger Straße 107 · 45327 Essen

Wissenschaftliche Kursleitung
Dr. med. Wolfgang Zinser
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
mit Sportmedizin und Alterstraumatologie
St. Vinzenz-Hospital Dinslaken

Information & Anmeldung
ProSympos GmbH
Katernberger Straße 107 · 45327 Essen
Tel.: +49 (0) 201 86 58 30 10 · Fax: +49 (0) 201 86 58 30 19
eMail: information@prosympos.de

Teilnahmegebühren Tageskarte beide Tage
Vorträge 100,- EUR 150,- EUR
Vorträge und Präparatekurs 490,- EUR 790,- EUR

Mitglieder der Verbände BVASK, AGA und QKG erhalten 10% Rabatt.

Kongressabend (Freitag) p.P. 50,- EUR inkl. Buffet und Getränke

In den Tagungsgebühren sind Pausenverpflegungen, Schutzkleidung
und Kursunterlagen inkl. Handouts enthalten.

Die Teilnehmerplätze sind begrenzt. 
Verbindliche Voranmeldung erforderlich.

Anerkennung der Veranstaltung
ÄK-Zertifizierung: 18 Fortbildungspunkte beantragt.
Anerkennung im AGA-Kurskurrikulum beantragt.
Patronate von AGA, BVASK und QKG beantragt. 

BEWERTUNG DES VORJAHRESKONGRESSES

Der Vorjahreskongress erhielt eine sehr positive Bewertung. 
In der Gesamtschau aller Parameter wurde dieser von den 
Teilnehmern mit einer Note von 1,2 (im Schultnotensystem) 
bewertet.

Übernachtung
Unter dem Buchungsstichwort „Hüftarthroskopie“ wurde ein 
begrenztes Abrufkontingent in folgendem Hotel eingerichtet. 
Frühzeitige Buchung empfohlen.

Heiner’s Parkhotel 4* plus                  
(ca. 8 PKW-Min. zum TripleZ)
Am Bugapark 1D · 45899 Gelsenkirchen
Tel.: +49 (0) 209 / 1772 22
EZ: ab 104,- 6/ pro Nacht · inklusive Frühstück

Astoria Komfort Hotel Essen 3*          
(ca. 10 PKW-Min. zum TripleZ)
Wilhelm-Nieswandt-Allee 175 · 45326 Essen
Tel.: +49 (0) 201 / 835 84
EZ: ab 55,- 6/ pro Nacht · inklusive Frühstück

Condor GmbH EBERLE GmbH & Co. KG

Karl Storz SE & Co. KG

Smith & Nephew GmbH

Stryker GmbH & Co. KG

Stand bei Drucklegung

KOOPERATIONSPARTNER & SPONSOREN



Es gelten die im Programm aufgeführten Teilnahmegebühren. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine vorläufige Zusage, falls ein
Platz frei ist. Sie verpflichten sich nach Eingang der Rechnung die entsprechende Kursgebühr auf das in der Rechnung angegebene Konto zu
überweisen. Bei Überweisungen aus dem Ausland gehen alle Bankspesen und Auslagen zu Lasten der anmeldenden Person. Die Kursgebühr
muss rein netto überwiesen werden. Ist der gewählte Kurs bereits ausgebucht, erhalten Sie direkt eine Absage. Wir sind bereit, Sie ohne Rechts-
anspruch und Verpflichtung auf eine Warteliste zu setzen.
Ihre Anmeldung kann auch über den Arbeitgeber erfolgen. Dies muss aus der Anmeldung eindeutig (z.B. durch Stempel) ersichtlich sein. Meldet
Ihr Arbeitgeber Sie an, entfällt die Überweisung der Teilnahmegebühr. Ihr Arbeitgeber erhält für Sie eine verbindliche Zusage mit dem Hinweis,
dass eine Rechnungsstellung über die entsprechende Teilnahmegebühr erfolgt. Ist die gewünschte Veranstaltung bereits ausgebucht, erhält
Ihr Arbeitgeber eine Absage. Auch hier kann auf Wunsch die Warteliste genutzt werden.
Ein Rücktritt von Ihrer verbindlichen Anmeldung muss ebenfalls schriftlich erfolgen. Sie kann per Post, Fax oder E-Mail eingehen. Es gelten
folgende Stornierungsbedingungen, sofern im Anmeldeformular nichts anderes angegeben ist:
Bei Rücktritt durch den Kunden kann ProSympos angemessenen Ersatz für die getroffenen Vorkehrungen einschließlich des entgangenen
Gewinns und seine Aufwendungen verlangen. An Stelle der konkreten Berechnung der Entschädigung für den Rücktritt, kann ProSympos unter
Berücksichtigung der gewöhnlich ersparten Aufwendungen, folgenden pauschalierten Anspruch auf Rücktrittsgebühren geltend 
machen. Die pauschalierten Rücktrittskosten betragen:

für Kongresse und theoretische Seminare: 
-   bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn 15,00 EUR (Bearbeitungsgebühr)
-   weniger als 14 Tage bis 5 Tage vor Veranstaltungsbeginn 60 % der Teilnahmegebühr
-   ab 4 Tagen vor Veranstaltungsbeginn 100 % der Teilnahmegebühr, auch wenn die Leistung nicht in Anspruch 
    genommen wird.

für Workshops, Kurse mit praktischen Inhalten und insbesondere OP-Kurse: 
-   bis 21 Tage vor Veranstaltungsbeginn 40,00 EUR (Bearbeitungsgebühr).
-   weniger als 21 Tage bis 7 Tage vor Veranstaltungsbeginn 60 % der Teilnahmegebühr
-   ab 6 Tagen vor Veranstaltungsbeginn 100 % der Teilnahmegebühr, auch wenn die Leistung nicht in Anspruch 
    genommen wird.
Es gilt das Datum des Poststempels. Berechnungsgrundlage ist die mit dem Kunden vereinbarte Teilnahmegebühr. Dem Kunden bleibt unbe-

nommen, den Nachweis zu führen, dass im Zusammenhang mit dem Rücktritt keine oder geringere Kosten entstanden sind, als die von ProSympos
in der Pauschale ausgewiesenen Kosten. Wenn Sie eine Ersatzperson stellen, entstehen keine weiteren Kosten. Können wir Ihren Platz über die
Warteliste vergeben, müssen Sie lediglich die genannte Bearbeitungsgebühr zahlen.
Bei Workshops an Präparaten ist die zur Verfügung gestellte Schutzkleidung in vollem Umfang zu benutzen. Bei der Verwendung von Röntgen-
geräten im Workshop ist ebenfalls das Tragen des Röntgenschutzes sowie Ihres persönlichen Personendosimeters obligatorisch.
In einigen Kursen werden Frischpräparate verwendet. Um möglichst wirklichkeitsgetreues Arbeiten zu ermöglichen, wurden hierbei keine
 Fixierungsmaßnahmen durchgeführt. Es handelt sich demnach um potenziell infektiöses Material, das entsprechend gehandhabt werden muss.
Es lässt sich bei der Durchführung der Operationen natürlich nicht vermeiden, scharfe bzw. spitze Gegenstände zu benutzen. Bitte gehen Sie
mit großer Vorsicht vor und entsorgen Sie die scharfen und spitzen Gegenstände (Skalpelle, Nadeln etc.) in den dafür bereitstehenden  Behältern.
Für etwaige Verletzungen oder Folgen, die aus derartigen Verletzungen und Kontakt mit den Präparaten entstehen, wird keine Haftung über-
nommen. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Den Sicherheitsanweisungen der Kursleiter ist Folge zu leisten.
Änderungen einzelner Programmpunkte bleiben vorbehalten, solange die Gesamtkonstellation der Veranstaltung dadurch nicht wesentlich be-
einträchtigt wird. ProSympos behält sich vor, Kurse wegen zu geringer Teilnehmerzahl oder wegen Störungen im Geschäftsbetrieb 
abzusagen. Bereits bezahlte Gebühren, für die keine Leistungen erbracht wurden, werden ohne Abzug zurückerstattet. Weitere Ersatz-
ansprüche sind ausgeschlossen. 
Die durchgeführten Veranstaltungen werden fotografisch und filmisch begleitet. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erklären ihre 
Bereitschaft, dass das vor, während und nach dem Kurs im Zusammenhang mit der Veranstaltung  entstehende Foto- und Videomaterial durch
ProSympos für Zwecke der Kurs-, Vortrags-, Workshopdokumentation, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie Abdruck in Imagebroschüren ge-
nutzt wird. 
Die im Anmeldeformular eingetragenen Angaben werden maschinell gespeichert. Ihre Daten werden von ProSympos und Partnerunternehmen
zur Organisation der Veranstaltung verwendet. Gegebenenfalls geben wir Adressen an Unternehmen weiter, deren Angebot für Sie hinsichtlich
Inhalt, Qualität und Service interessant sein könnte. Hinweis nach § 28 VI BDSG: Sie können bei uns der Verwendung Ihrer Daten widersprechen,
wenn Sie in Zukunft kein Informationsmaterial erhalten wollen, bitte Nachricht an: 
ProSympos GmbH, Katernberger Straße 107, 45327 Essen, Telefon-Nr. 00 49 (0) 201 /86 58 30 0, eMail: datenschutz@

prosympos.de. 

Allgem
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